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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 112.
Donnerstag den 17. Ma i 1877.

l!»?I^ 1) Nl. 73«.

Scharfrichtcr-Stclic.
I m Küstenlande ist dic Stalle eincS l . l .

Scharfrichters mit dem Sitze in Novigno in (tr-
^lgunq qesommen, mit welcher nach dem Gesetze
°" Iahreöqchalt von 420 st. ö. W. , die Att iv i-
lalszulage von 25 Pcrzent von dem Gehalte und
^ FunctionSzulaqe von 126 fl. ö. W. für die
^Haltung eineö Ässistenten nebst dem Quartier
geldc don 73 si. 50 lr. ö. W. verbunden sind.

Allfällige Bewerber um diese Stelle werden
Aem.it aufgefordert, ihre vorschriftsmäßig belegten
êsuchc unter Darthuung ihrer vollkommenen Eia/

^ Y für dieselbe im vorgeschriebenen Wege bei
"esem Kreisgerichts Präsidium

i n n e r h a l b v i e r Wochen
t̂n ^age der dritten Einschaltung dieser Concurs-

^llautbarung in der „Wiener Zeitung" zu über.

^toviano am 6. M a i 1877.

l (2l)21 — 1 ) Nr. 1585.

Bauconculs Ausschreibung.
Infolge Bewilligung der hohen l . l . kanbes-

regierung vom 1. Februar 1877, Z . 8093, wer-
den die pfarrlichen Pfündengebäude zu Kopanj,
a ls : Pfarrhaus und Stallung, rcconstruiert.

Die diesfälligcn Kosten sind auf 1682 fl.
96 kr. veranschlagt.

Zur Hintangabe der Arbeiten wird bei der l . k.
Bezirkshauptmannschaft in kaibach die Mnuendo
kicitation

am 2 8 . M a i 1 8 7 7
um l l ) Uhr vormittags abgehalten, bei welcher
der Ersteher eine lOperzentige Caution zu erlegen
haben wird.

Die weiteren Licilationsbedingnifse, die Bau
Pläne, Preisanalyse und Voranschläge können wäh
rend der Amtsstunden Hieramts eingesehen werden.

Unternehmungslustige werden eingeladen, zu
dieser ^citation zu erscheinen.

K. l . Bczirlshauptmannschaft kaibach am
9. M a i 1877.

(1919—3) Nr . 4723 .

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, daß in Gemäßheit

des Gesetzes vom 25. März 1874, L. G. v l .
Nr. 12, die

(Erhebungen behufs Neuanlegung der
Grundbücher für die Kata f t ra l

gemeinde Iurschitsch

am 25. M a i l. I . ,

vormittags 8 Uhr, in der Kanzlei der Ortsgemeinde
Iurschitsch und in den folgenden Tagen werde»
vorgenommen werden.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Vesitzverhältnifse ein recht
liches Interesse haben, aufgefordert, zu diesen
Erhebungen zu erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte geeignete vor-
zubringen.

K. l . Bezirksgericht Feiftriz den 4. M a i 1877.

A n z e i g e b l a t t .
^ ' ^ 2 ) Nr. 1569.

Ml ln icnmg zweiter und
Gitter ezec. Feilbietung.
itb !!" l- l ve,ill«allichle Orollajchiz

«'emit belannl c.emachl:
»rtbt -^ ^^ " «nsuchm di« Mathias
u "zjchtn Verlasse« von Hroßlaschiz.
n« v» Kurator Herrn Johann Sche-
^ k °'bach ""^ ^^^" Mochlhader
>»vn ^tbtn< oon Orohlaschiz, dic mit
3llh^,^'ide vom 2(1. »uguft 1871,
^sfe.v1 ' s''<i"tc »wclle und drille
^ « ' . " u n g der Nealitllt des «nlon
t̂tf «, von Hofiern «>,d Urb.-Nr. 7«l ,
' ' " t 041, tom. VII , neuerlich auf den

2 6. V l l l l und
28. J u n i 1877 ,

°^l«ge 10 Uhr. mit dem vorigen «n.
^ "'»eorbnel worden.

2 ? - l Gezlsl«nericht Großlaschi, a«
^ltbrullr I877.

^ Executive
^litäten-Versteigerung.

^Nt,," -̂ ^ vez!rl«gerichl« Vltllli »lrd
<z«, " m a c h , :

'̂lolic 5'i ^^" Ansuchen der 3ranzi«la
l°sts ^ ^ " eilt. Vcisteiserunst der dem
5'l'« °... " TuiLtlm aehviaen, »e.
" ^ "/c. ^ fl «lschühlen Realilü«
'°"'ls«l, l, ' ^ " ' ^ ' ^ I . l!'. 2<1 Po.
>0.I-_^lU,llel und hiezu drei sseilbie.
>yf ^ " N l ^ m ^ c n . und zwar die erfte

' ^ " t i . , ^ ^ ' ' M a l .
' " °uf den

" "b i 25. J u n i
°lme auf den

v ^ l t t N , ^ » « " n i l bi«12Uhr,
? ^ d n t 7 ^ ^ ' " " z l e i mit dem «nhange
">>tt trf.. ° " " , baß dle Pfandsealitlit
" ^ / ^ n und zweilen ,'

! > l , e ^ l dem tzch^.^ ^ ...
seyebtn " t r auch unter demselben hin«.

^llondtlt "^""tdlngnisst ' " " " ° 5
^,°tt ,^ ^!' ' 'ant vor gemachtem
^» °l,«»o ^ium zuhanden der
^ ? « ü t z ^ " l l ' ° " 'u crleaen hat, fo»ie
li^tf l l '""ssplotololl und der Grund-

^Wcais. "tn in der diesgerichl.
^ l N " / " elnaesehlli »erden.

"z ihTsMlegtlicht i'illai am 7ten

(1669—y Nr. 6906.

Neassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Vom l. l. sladl.'dctt». Vlzirl«i,ct,chle
^aibach roird die mi! Vcscheib vom ^2 ssc»
bruar 1876, H. 950, aul den 15. Mürz
l^!76 angeordnete und mit Vlschcid vom
W. Mülz 1K7<i, Z. 4647, siftlerle dlitll
exec, fteilbieluna der dem Johann Primc
von Ischlawas gehörigen Nealilüt Dom.»
Ar, I I, Einl. 3ir. tt05 k<j Svlinegg im
Ncassumierungewege auf den

23. M a i 1877,

vormittag« 9 Uhr, hieraericht» » i l dcm
früheren Anhange anaeordnel.

Laibach am 28. März 1877.

(1263—2) Nr. 2455.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mil dim Befcheide vom 4. De-
zember I87:i, A. 0675, auf den 12. Juni
1874 angeordnet gewesene und ftftierte
dritte «ealfeilbietuna gegen Maria Oolsl!
oon Nadooiza, durch den Kurator Michael
Vadovinac von dort, l»cw. 500 ft., lvird
>m Neassumierungewege auf den

2 5. M a i 18 77.
ooimillaa« 10 Uhr, hiergericht» mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

». l. Vezirlegerich: Mottling am
i>. Milrz 1877

(1750—2) Sir. 2197.

l5fecutive

Vom l. l. Vtzirl«ger<chll ltrainburg
»irb velannt aemacht.

<ts sei Über Nnsuchen der Maria
Ore^nil, durch Dr Menc!nger, ' lc eies.
Versteigerunll t»tl dem Valcnliri Haplotnil
von Rupa ßlh5s!sslncfs?ä?llich aus .̂ 107 fi.

a ob Krain-
... - .i.llo«mcnden

Wcalilüt vcwtlligel und h,ezu drei Feil-
vletung» . Tagfahungcn , und z»ar die
"st« auf den

24. M a l .
die zweite auf den

2b. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1K77,
jedesmal vormitlag« oen 10 bi« 12 Uhr,
ln der O«rich,el°nzlel « l l dem »nhange
angeordnet wvldcn, daß die Pfandrealitül

bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur u« oder über dem SchützungSwerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
insbesondcre jeder visitant vor gemachten ^
Vnbote ein lOperz. Vabium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegm hat. sowie
da« SchätzunaOprotololl und der <»runo-
l»neb<>estsact lsnnen in der dieOgerichllichen
slegiftratur eingesehen werden.

ss. l. Oezirlsgcrichl Krainburg am
25. M«rz 1877

(1262—2) Nr. 2376

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mlt dem Bescheide oo» 14. 3e»
bruar 1877, Z. 1620, auf den 13. d. M.
«maeordnele dritte efcc. Realfeilbletuncl in
dcr <t,ecutiol,«sache de« Malhia« l̂
von VlulSverg, durch den Machlhabci
hann Ogulin oon serouz, gegen ^
Sturer oon (ielouz i^t^. 213 ft. lvitd
»l l dem vorigen Rnhange auf den

23. M a i 1877
übertragen.

«. l Vezirl«gerichl Mbttling a» 7ten
Mürz 1877.

^1753—.^ Nr. 246V.

l^ecutive
sicalitäten Versteigerung.

Vom l. l. Vezirl«gclichle llralnbulg
wird belannt gemacht:

<l« sei über Ansuchen dr« Andrea«
Ksllniel oon Unlelfernll die ciec Verstei-
gerung der dem Johann Marlo oon Un-
terfernil gehörigen, gerichllich auf 95 ft.
aefchützten, im Grundl-uchr drr sirrrfchafl
Kreuz Ul' ooi-
l»mmtnd^., .,.,«,..«, l^^,^> ...^ hiezu
drei 3cilbietung«-Tagsatzungen, und zwar
die erfte »us den

2b. M a l ,
die zweite auf den

2t'.. J u n i
und die dritte auf den

26. J u l i 1877,

jeoe«mal vormittags oon 10 bi« 12 Uhr,
in der Gllicht«lar>zlel Mll rrl« Anhange an-
geordncl worden, daß calilüt bei
der ersten und zweit«, ylnoillun« nur um
ober über de» GchOtzmtttz, bei der dritten
aber auch unter demselben hinlangegeber,
wcldcn wird.

Die Licitationßbebinsnlsse, »orn«ch
in«befondere jeder ^icilant vor gemachte»
«nbote ein lOperz. Vadiuw zuhsnden der
^icillllionSlommission zu erlegen hat, sowie
da« Schitzungsprolololl und der Vrund-

^ buch«eftracl lbnnen in der die«gerichtlich«»
Registratur eingcfchen werben.

s. l. Vezirl«gericht Krainburg ««
5. «lpril 1877.
(1402—2) « l . 7«1.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung

Vom l. l. Ivezillegerichlt in Rnsn^
»ird hiemit bellwnt gemacht:

<i« it Vescheid vom I.Uußuft
l 870, auf den 27. Jänner 1877
angeordnet gewesene orttle ef«. Feilbie-
tung der dem Ialob ^euftel oon Vel«»b«
3ir. 72 gehörigen und lm Gru«tz«wche tz«

slschafl «eifniz »ul. U r b - « r . l 3« l
lommenoen Nealllit ans den

2 0 M a i 1875
- l Veibehaltung de«Orle«,
und «it de» vorige» U»h«,^
»ordn».

5. l. Vezirk«gerlcht «eifnlz a» 7len
Mürz 1^77.
(1645—.^) ^ stt.5l2.

Executive Feilbietung.
Bom l. l Vlzirle^elichle ljcherne»bl

wird belannt ßeaLven.
s« sei 2b«r «»suchen der Josef« Vres-

nig von Petiau, durch Dr. Vrc«nig oon
Petlan, die «eass«»i«r»«g der mil Ve-
scheid vom 20. Vez«M,r 1^75, ^ahl
8'i27, bewilligten, sohin ab,r mit V t -
scheid vom 19. ftebruar 1870, H. n z l j
fistierlen exec, ycilbictung der dem Veorg
Mu^' i von Dragatnsch Hau« sir. 2 gebdri-
gen, im Grundbuch- »^ Hfrrschafs P8ll»«d
l.ub tx>». 22, ' „^
341 oorko«««lt^.,, ^...^,,, ^ ^̂ ,̂  ) / '^ f i
bewerlheteli Vlealitüt bewilliget und z«r
Vornllhme derselben die Tagsatzunaen 2
den

2b. M a
2 7. J u n , ulir
27. J u l i 1 8 7 7 .

oormltlag« 9 U- . ^ Vllsch« «,-
geordnet, daß t , „« .,»»«,«»
slealilüt bei der erl ,-
satzung nur u» oder uoer oe» vlyaHung»-
»crlhe. bei der dritte, «h« »»«Pseul«lls
°uch unter h«»s«»«n an »» «elfttt««W-
den »ird »«l«»ß«tt »erben

«. l Ve,irs«,esichl Tfcheroembl ««
I I. »pril i><77.
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(1279—2) Nr. 4116.

Executive Feilbietung.
Vom k. l. Vezirl«gerichte Kack wird

belannt gegeben:
Es set die exec. Feilbletung der dem

Lorenz Schiffrer von Nltoßliz Hs.«Nr. 5
und 6 gehörigen, im Grundbuche der Herr«
schaft Lack 8ub Urb.« 376, Rctf.«Nr. 358
vorkommenden, gerichtlich auf 1300 fl.
v. W. bewertheten Realität wegen aus
dem Riickftandsausweise vom 14. spr l l
1875, Z. 277. schuldigen 24 fi. 20 tr.,
der auf 18 fi. 95 lr. adjustierten und
»eiterS auflaufenden Erecutionslosten be«
»illiget und zu deren Vornahme die Tag-
sahungcn auf den

26. M a i ,
26. J u n i und
28. J u l i 1 8 7 7 ,

jedesmal 9 Uhr vormittag«, hiergerichts
mit dem Veisatze angeordnet worden, daß
obige RealitHt bti der ersten und zwei«
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert!?, bei der drillen aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
hintangegebtn werden wird.

5. l. Vezirl«gericht Lack am 22. No«
vlwber 1876.

(1653—2) Ar. 2113.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l, l. Bezirksgerichte Wippach
wird belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Thomas
Mi l lau i i i von Klantschienive, Vezirl Lack,
die ex«. Versteigerung der dem Anton
Ardela von Terne bei Sturja, resp. dessen
ladulem Nachlasse gchorigen. gerichtlich
auf 140 ft «lschähtln Realitilt 2ä Pfarr.
lirchengilt Nippach wru. I I I , paß. 126,
bewilliget und hiezu drei Felldletmigs«
Tagsatzungen, und z»ar die erfte auf den

25. M a l ,
die zweite auf den

26. J u n l
und die dritte auf den

25. J u l i 1 8 7 7 .
l«de«mal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr,
hiergerichl« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß das Pfandobjelt bei der ersttn
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schähungsverth, bei der diitt:n aber
auch unter demselben hinlangegcben »er-
den wild.

Die Licitationsbtdingnisse, wornach
insbesondere jeder Lintant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vablum zuhanden der
Llcitationslommission zu erlegen hat, so«
wie da« Schiitzungsprototoll und der
<Vrundbuch«eftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

«. l. Vczirl«geri«it Wippach am 28s»en
März 1877.

(1557—2) Nr. 3105.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l, t. Vezillsgerichle Adelsoerg
»ud belannt gemocht:

E« sei überAnsuchen desIafobMankui
von Tl l l f t di< tfec. Verfteigerung der dem
Mathias ^ele und der Maria Hele, oer«
ehelichte ltnafcl. o«n Rodolendorf gehil«
rigen, gerichtlich auf 1013 fl. geschützten
««alKU sub Urb -Nr . 96 »ä Naunach
pcto. 200 fi. c. s. c. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die «ft< auf den

25. M a i ,
die zweite auf den

2 6. I u n l
und dle dritt« auf den

26. J u l i 1 8 7 7 ,
l«de«Val vormittag« osn 10 bi« 12 Uhr,
hiergericht« mU dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltül bei der
erst«« und zweiten Feilbietung nur um
oder üb« dew Gchatzun««werth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird

Di< Licitati°n«b«bin«nisse. „ ruach
insbesondere jeder Ncltam vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadiu« zuhanden
der Licitationslammisfton zu erlegen hat.
sowie das Schützungsprotololl und d«r
Vrundbuchseftract lönnen in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Vezlrlsgericht «delsberg am
24. Mürz 1877.

(934—2) Nr. 12S33.

Grecutive Feilbietung.
Zur Vornahme der cxcc. Feilbietung

der auf 3170 st. 50 lr „eschähten Rea«
lilät des Josef gatur von «ätsch ^ub
Urb. «Nr.507 ^ä Herrschaft Adelsberg
wird die Tagsahung auf den

29. M a i 1 8 7 7
mit dem Vedeuten angeordnet, baß die
Realllüt bei dieser Tagsatzung auch unter
dem Schätzungswerthe wird hintangegeben
werden.

s l. Bezirksgericht Feiftriz am 2ten
November 1876.

1066—2) Nr. 1564.

Reassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Born l. t. «vczlrlsgerichle (Äloßlazchlz
wird hiemit belannt gemacht:

<5« sei Über Ansuchen de« Michael
Sternad von Großratschna, durch Dr. von
Schrey in ^aibach, die mit dem Vescheide
vom 2. Dezember 1876, Z. 10520, mit
dem Reassumierungsrechte si>!ierle zweite
und dritte Realfeilbielung der Realität
der Gertraud Poniquar von Predslrug
8ud Urb.«Nr. 28 und 29 äd Herrschaft
Zobelsberg neuerlich auf den

26. M a i und
28. J u n i 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An,
hange angeo^onct worden.

it. l. Vezirlsgericht Großlaschiz am
22. Februar 1877.

(1651-3) Nr. 2042.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tscherucmbl
wird bel«nnt gegeben:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz-
procuratur m ^aivach, noiu. t»ls hoh n
Nerars und des lrainlschen OrundeiU«
laftungsfondc«, dle R^assumieiun^ der mit
Veschlld vom 24. «lprll 1875, Z. 2147,
auf den 22. Juni 1875 angeordnet hc>
wesenen, sohin mit Oeschcid vom 22stcn
Juni 1875, Z. 3720, sislierten dr,tl<n
efec. hellble^ung der dcm Paul Kooe von
Schwemberg Nr. 3 gehörigen, im Grund,
ouche 2ä Helrschaft PoUand «ui) Rclf.«
Nr. 454 vorkommenden, gerichtlich auf
496 ft. bewerlheten Realität bewilliget und
zur Vornahme derselben die Tagsatzung
auf den

25. M a l 1877 ,
vormittag« 9 Uhr, hiergetlchts mil dem
Veifatze angeordnet, daß hiebet die in Efe-
cution gezogene Neulilüt nlllhigenfalls auch
unter dem Schatzungewirthe an den Me>st«
bietenden hintaugegeben werden wird.

K. l. Vezirlsgerlcht Tschernembl <uu
1 l . April 1877.

( 1 6 3 4 - 3 ) Nr. 1356.

Ozecutivc
tjtealitüten'Ujerftclgcrullg.

Vom l. l. Vezlrlsgerichte Egg wird
belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amles Egg die efec. Verfttigerung der dem
Varth. Peiar von Ielenk gehürlgen, ge«
richtllch auf 1539 st. 80 lr. geschätzten, im
Grundbuche Münlcnoorf Ulb.«Nr. 237
oorlommenden Realität dewilllgel und h>ezu
drei ijellbletungs'Tagsatzungen, und zwar
die erst« auf den

23. M a i ,
die zweite auf den

23. I u n l
und die dritte auf den

23. J u l i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« 9 Uhr, hieraml« mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um ober über dem Scha-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegeben werben wild.

Die Licitationsbedmgmsse, wornach
insbesondere jeder ^cltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icltatlonslommlsfion zu erlegen hat, so«
»ie da« Schätzungaprutololl und der
Arundbuchseitralt lonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Gezirl«geeicht Egg a» lOttn
März 1877.

(4780—2) Nr. 10040.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gotlschee
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen de« Anton Hu«
dolin von Pr«sid, durch Dr. Wenedllter,
die eiec. Versteigerung der dem Franz und
der Maria Pojl von Gehal gehörigen, ge-
richtlich auf 440 fl. geschützten Nealilüt
»ub tom. XXIX , lol. 185, ad Herrschaft
Gotisch« bewilliget und hiezu drei Feilble«
lul'gs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

24. M a i ,
die zweite auf den

2 1. J u n i
und die dritte auf den

19. J u l i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, in
der Nmtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, baß die Pfandrealltül bei der
ersttn und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bci der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder liicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden der
Licitalionslommijsion zu erlegen hat, sowie
da« Schützungsprotololl und der Grund»
buchscftrcct können in der dicsgerichtlichen
Re^strulur eingesehen werden.

K. l. Vezirl»gericht Goltschee am 12ten
Dezember 1876.

(1667—3) Nr. 6427.

Erecutive Feilbietuug.
Vom l. l . slüdt.dele^. VezirlSgerichte

in ^albach wird belannt gemacht:
<i« sci über Ansuchcn de« Concurs-

masseverwaller«, einoerstilndllch mit dem
Kredilorcnausschusse und mit Vezug auf
die ertheilte Bewilligung de« Eoncurs«
lommissürs vom 10. Mütz 1877, Zahl
1965, die Oeilvielung der zur Concurs»
mass: be« Johann Baumgattner »sn. ge-
hörigen Uealltüten, und zwar:

1.) des im Grundbuche de« Stadtmagi«
stralcs Malbuch «ub Äclf -Nr. 2275/5,
Mapp.-Nr.220, wm. V, toi. 7? vor-
lammenden, laut Inventur äo prl«».
6. November 1870, Z, 8899, auf
1184 ft. 60 lr. bewerthtten Wailscher
Waldanthille«, bestchent» aus:
Eal.«Parz. Nr. 747 m,l 455>^«lftr.

„ 748 .. 441 .
, 74L/2 .. 6 Joch 732

Hl Ülf., 6at.«Palzelle Nr. 746/d mit
?97 ^Master, zujammen daher mlt
7 Joch 8X5 ^ « l s l r ;

2.) de« von Florian Wi»sii ertavflen
Naldantheiles, bcstlhend au« der
Parzelle Nr. 1l30,d mlt 2 Joch

. I435lH«l f t . , Parzelle Nr. 1131/b
, mit 2tti> l l^Kl f t r , demnach zusammen

per 3 Io«, 120 ^ l k l f l r . , und rück«
sichtlich der Eigenthum««, Befih« und
Genußrechle daran, im Schühung««
»erihe von tN.j ft. 40 l r . ;

3.) de« Tirnaucr Tcrlain« in Ikkov»
, Msa, sat. .Parzelle Nr. 992, im

glächenmaße per 730 lülllafter, und
rücksichtlich der Eigenthums«, Vefih

! »nd Gcnußllchle daran, im Scha
hungswerth! von 69 ft. 20 lr.;

4.) der Grundparzellen von der i »
Grundbuche Thurn an der Laibach
vorlommenden, aemeinschaftlich wit
den andern Eigenthümern gehvligen
Grundstücken auf di: „Nachbarschaft
Dobrava" oergewührle», Nealilüt
Nr.I989/2 per 756lH»lf l . , Nr. 1988
per 1 Joch 49lH«lst., zusammen
I Joch 805 lUKlf l l . , uno lucksichtllch
der «Llgenthums», Bcsih< und Oenuß«
rechte daran, im Schützungswerthe
von 423 fl 60 tr.;

5.) der Grundparzelle Nr. 207, im
Flächenmaße von l Joch 1 8 ^ K l f l r . ,
von der ebenfalls im Glunbbuche
Thurn an der i.'aibach vorkommen«
den. gemeinschaftlich mit den anderen
Eigenthümern gthürigcn Grundstücken
auf die „Nachbarschafl Dobrava"
vergewührlen Realität, »ücksichllich der
Eigenthums«, Vlsttz. und Genußrechle
d««n, im Schützung«werthe von
«2fi. 20lr.;

—
5.) der Parzellen Nr. 2527, im Flllch^

maße per 28 ^Klaf ter . P ° ' M
Nr. 2528, im Flächenmaße per I M
mlklftr., zusammen daher pel W^
lUKlftr., von der ebenfalls im O : ^ '
buche Thurn an dcr ^aibach vorlow'
menden, gemeilischafllich mit andtttN
Eigenthümern gehörigen Grund'
stucken, auf die „Nachbarschaft S«vl<
lscha" ver^wühlttn NeaUlüt, lU<l<
sichtllch dcr Eigenthum«,, Gcsitz' un"
Genußrechte daran, im SchWliys'
werthe per 122 ft. 80 lr..

bewilliget und werden hiezu die T a a M " '
gen auf den

23. M a i .
2 3. J u n i und
25. J u l i 1 8 7 6 ,

jedesmal von 9 bl« 12 Uhr vormittag
hiergerichl« mlt dem Beisahc anglordl"
worden, daß obige Realitäten bti der
erftln und zweiten feilbietung nur u"
oder ülier dem Schühnngsweith, bei del
dritten Feilbielung aber allenfalls au«
unter demselben an den Mtlilbitllnd"
hinlangegeben werden. >

». l. stüdt..deleq. Vezirlsgmchl ^
bach am 4. April I877.

(1099—2) Nr. 2I9L

Orecutivc
Rsalitatsll-VerftcigelM'

Vom l. l. Gezirlsgerichte Adelsbell
wird belannt gemachte ,

Es sei ubcr «nsuchen der Maria AM
von i lal die executive Vclsteiqerung del
dem Fianz Strabjol von N'vcrle se°»'
rigen. gerichtlich auf 1550 ft. »tschüs
Realitäten Urb.'Nr I ^6 Jadlanij ""'
Urb.«Nr. 19 acl Prem z>cw. 2 l3 fi. 40"'
bewilliget und hiezu drei FcilbieiuM
Tagsatzungen, und zwar die erste auf

25. M a i .
die zweite auf den

2 6. J u n i
und die dritte auf den

26. J u l i 1877 ,
l«de«mal vormittag« von 10 bl« 12 " ' '
hiergerichl« mit dem Anhange angtoM
worden, daß die Pfandrealilillen bti ? <
elften und zweiten Feilbietung nur
ober über dcm Schätzungswert!), bet
dritten aber auch unter demselben h ' "^
gegeben werden. .z

Die Ncitationsbebingnifse, wol"
ln«besendere jeder ^icitant vor gema^
Anbote ein 10per>,. Badium zuhanden ^
Licitationslommission zu erlegen h " ^ , ^
die Schützu.igsprotololle und die " ^.
buchscrttallc sönnen in der dies«""
llchen Registratur eingesehen werden. ^,

K. l. Bezirlsgericht «delsberll
24. Februar 1877.

(1751-X) Nr. ls^ '

Mecutive .
Realitätcu-Velfteigel«W

Vom l. l. Vezlllsgtlichte ^ "
wirb belannl gemacht: 3llll>!

E« sei über «lchlchen bes ^ l .
Jugovih von Strasisch. durch p " ^ ^
Menclnger, die eiec. BelsttiaelM'S ,^ ,
Josef Triller von Obltfcichling ^ ^ ^
gerichtlich aus 904 fl. geschätzten,!" ^zs
buche der Htllschasl ^̂ ck «ul) Ulv-'" ' ^d
vorkommenden Nealllal bllv'"'" ^ ^>
hlezu drei Ftilbittungs-Tassah"^
zwar die erfte auf den

24. M a i ,
die zweite anf den

25. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1 8 7 7 . ^ 2 M ,
jedesmal vormittag« " « , , n h H
m der Oer'chtskanzlci mit °l , „la
angeordnet wordcn. daß ° " ' ' ^ . ^ i t t ^
b« der ersten und ^ t " n ^ ^ c r ^
nur um oder über dem ^ ^ ^ h -
b,i der dr.tten aber auch "
hintangegeben "erden " ^ , , H «

Die ^cilat.on«b » ^ ^ ,ch ^
insbesondere jeder "cilmu ^ n o
Anbote ein N)perz v " ^ltgtN A
der Vicilation«lomm.is'^ / ^ l l >,nd ^
sowie da« S c h ü t z " ^ ^ der ^.
Arundbuch«epract ^nacsehen " " ^
gerichtlichen « t g i f t " " ^ ^ z ^ r e

K. l. Vezir lsgt"^
13. Mürz 1877.
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Xil lli rlulls

l^lllsc»,. Xlln«l»o»»»st»p!«t, «s. 222.

l ^ 9 8 — 3 ) Nr . 3879.

'^kl daz Vermögen dcs Hrrrn Johann
" ' r o d . Uhrmacher in laibach.

. ^on dem l . l . Landesgerichte in
"^ch ist dic Eröffnung 'des Con

be« ̂  ^ ' ^ ^ gesammte wo immer
Endliche bewegliche und über das
W5 ^nbcrn, für welche die Con
.Ordnung vom 25. Dezember 1«s-»8

^ '^ legcne unbewegliche Bermögen
b^.^ann Girod, Uhrmacher in Lai-
^ / ' - der k. l . Land. -

i l l «« " " ' ^ ' " Freih. v. . ' . .^..ch
^ ^Ncurölommissär " " ^ ^ " ^ "
zllln^ ^ l e l ' Uhrmacher in Laibach,
lielli " "he i l i gen Masseverwaltei bc<

"worden. '
btrt ' laub iger werden ausgcfor

' " der auf den

^ 2 3 . M a i 1 8 7 7 ,
^ " ^ a g s um 9 Uhr, im Amtssitze des
!<Hn °"'"'ssars angeordneten Tag
H e i n ^ t Beibringung der zur Ve-
êleae -^ ^ ^ " Nnfprüche dienlichen

Zeilen ^ " bie Bestätigung deS einst,
tili^ E l i t e n oder über die Ernen^
eine8>^ andren MassevcrwalterS und
^ 7 Stellvertreter« desselben ihre Bor«
HÄe zu erstatten und die Wahl eines

"biyerauSfchusscs vorzunehmen.
^ . ^"gleich werden alle diejenigen,
^ ^ " die gemeinschaftliche Con-
gliill?^^ " " " Anspruch als Concurs<
i ^ !^ " «heben wollen, aufgefordert,

^ch t t z?^ " ' "?^ ' lclbst wenn ein
^ Ittelt darüber anhängig scm sollte,

bei / ^ ^ ^ " " ' ^ ^ ^
^0ts^ ! " " l ' l- Landeögerichte nach
êidun ^ " ̂ °N"lrsordnung zur Ber- ^

^chttz^ ^ ^ derselben angedrohten
iy nacheile zur Anmeldung und

" h^emit auf den >

dh ^ ^ - J u n i 1 8 7 7
^ n ? ^oncurslommissar angeord-
ttt ^ '^^erun^tagsahrt, welche un< ^
^ n / 3 / ^ ^"gleichstagiahrt im^
^inum ^ ^'^ ^ " ConcurSordnung^
^Nob-s. ^ ' ^ ' 5 " Liquidierung und

^'"mmung z„ btingen.

^dcn " ^ " dieser Taqs'ahrt erfchci

^ i l t cck^ " " ^^^ " ^ ' ' steht
" e ^ . , ^ zu, durch jl..< ' , „
> e t c r l ^^asfeverwallcl
'gttautzl^ der Mitglieder des<^läu
l̂llte ^ "s<es. die bis dahin im

'"eit^ " kn , andere Personen ihres
T>ie ^"bgiltiq zu berufen,

' ^ w e i t e r e n .mgen
< d u l ^ ^ ^ n c u ^ ^ . , ' . ' . . . . . wer-
^ ^it?. " Amtsblatt der „La.ba-

" ^ am k. Ma i l«?7 .

(1985—l) N^. 229l.

(5lmttelsvflhälllMlss.
Der mit Dclrcl dee hohen l. l. Bandes-

.erilhte« Laib^ch oom 6 l. M., Z. 18ül,
wrgln Ir i f innls unler Kuratel ftlsehten
,fral>zi»la <v nlsoec von Ot'erlaibach »irb
.tohann Turl von dort zum Kurator bestellt.

K. l. Vczill«gcrichl Oberlalrach am
^.0. Miiiz !^77.
(200^—I) Nr. ^7^1 .

Elillucrullg
an die unbelanlilln <ildcl, und Rechts»
i achfolger des An ton , Johann und
der M a r i a V id r i ch von Kolw zdo,f.

Vom l. l. O:z>llsgllichtl in Rcisnlz
wird denselben hiemit erinnert, daß ihnen
^.li Empfal'gnahme der siir sie best>mmteli
Uteulflilvictuligerublilen mit dem Vejcheide
oom 7. März 1877, Z 828, belllfsend
die lfec. Realst,lbielüng ter dem Johann
Vidrich gehörigen R:alitüt Rctf -Nr. 181
»6 Herrlchaft Zobelsberg Herr Franz <tr-
hoonic, l. ?. Notar in Rllfniz. al« Ku»
l ulor 2<I aclum vellllll, delretlert »md ihm
obige slubrilen auch zugestellt worocl, sind

K. l Vezlrlsgericht sleifniz am l llen
Mai 1877.

( I W 6 — I ) ?ir. 3l7b.

Kuratorsbcstcllung.
I n der Real.Ostsulion wider Johann

Vrancclj von iDoelvresowiz w,rd den an-
geblich verstorbenen Ialod Mazi. Maril,
Mazi. verehelichten Vraucelj. Georg. Var.
lhtlmü, ^alob, iitanz ul.d glanz,ela Soele,
Johann (öustar, Johann Piteln, Malhia«
Sedmal und ihlln unbelannlen <irbs» und
Rlchltnüchfolgern, dann dem unbekannt
wo blfindlichen Michael Soete von Prcssll
Herr Franz Ogr,n von Ooeilaibach als
«uralor beftlllt.

K. l. Vezirlsgerichl Ooerlaibach am
8 Mai 1877.
(1987-1) ? i l .3 l?7 . '

Äuratorsbcstellung.
In der 3lllll»!i^lculion lvldll ^orln^

^tt lvoi i i von Zaboljchewo wild der an»
üblich vcrstolbenlli Maria Pettooc,i von
sttanzdoif. llcle Zu^otjchewo, und deren
unbekannten 2 l l ». und RlchlsnachsolnelN,
dann dem unbllaxnt wo b«ftl!dl,chen Jo-
hann Pellii von strunzdv't Heil Franz
Ogrin von Obellaibach al» Kurator be«
stellt

K. l Vlzill«scrichl Obcrlaibach a»
8. M ° ' 1877.
(46 lO^i i ) Nr. 235,8.

Ucbcrtragung
crecntivcr iv'"''tungcn.

Dlt mit dlm i >ch!„ lölilll
vom 13. Oltoder 1^?t». Z, ! ^ ! i , au»«
gtjchliebenen Feilbillung« . T^satzunzen
od der ef'c. V,lüußt,ung dir Nealiliuen
t»e« Valentin von iftnnlm!

' ^ll 1. ,m Glu . l Wl'henslie
,ttlb..5ir. 34 und W8. »eiben hiewit ouj
ten

»6. M a i ,
27. Jun i und
28. J u l i 1877.

jedesmal vormittag« 10 Uhr, bielgll,ch<«
«i l dem voll«,« »lischt ü^rlsagen.

K. l. Vl»!lf,^tr>chl »lonau am lOten
Dlzewbli ltt7ü.

(I 19.̂ —2) Nr. 145.

(5fecutivel
sicalitätenvcrlallf.

Die im Glundbucht uci Sladlgllt Ischer«
nembl iiud Eur l . 'N l . ^ 7 und sc»1. 44,
S». Spiritu», auf Kasper Jermann aus
Tschernembl ocrgewühlle, gerichtlich auf
250 si. 0. W. btwerlhele. in Tschcrnembl
gelegene Hubrealilal wild über »nsuchen
de« M,chael t-illel au« Tjchernembl zur
ltinbnngung der Forderung au« dem Zah-
lungsaufträge vom 10. August 1875. Zahl
4718, i>ct,0. 25>0 fi. ll. W. samwt «nhang
im sleassumierungswege a»

27. » p r i l ,
! 25. M a i
um oder Über dem Schühungswertht,
und am

22. J u n i 1877
auch unter demselben in der Nmtelanzlei
des l. l. V zitlsgerichtce Tschcrncmbl,
jedesmal ovlmittag» um 10 Uhr, ün den
Meistbietenden gegen sllag des K'perz.
Radiums jeilgcbolen werben.

K. l. Vczirlzg'iichl Tschernembl a»
l5 . Illnncr 1877.

1749—3) «r. 2707.

(5fccutivc
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Vczirlsgllichlt Kialnvurg
wird bekannt gemacht:

O« sei über Unsuchcn des Gregor ^lija^
von Obtlfernll die crec. Verfteigcrun« der
dem Mathias Grabcc von Klunz gehb»
rigen, gciichllich aus 480 ft. geschützten,
im Vrundbuche des l. l. Vezirlsgetichtee
Krainburg 8ud Urb -Nr. 1018 oorlom»
mciiden Realität bewilligt und hiezu dre>
Ftllbictul'hs'Ta^sahungen, und zwar die
erste aus den

22. M a i ,
die zweilt auf den

22. J u n i
und die dritte aus den

23. J u l i 1877 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 1^ Uhr,
in der Gllichl»lanzlc! mit dem Anhanz-
angeordnet worden, daß die Pfandreallt^
be> der ersten und zw-lten F-llbielung nu
um oc>er Über dem Schützunzsweslh, be>
dê  dlitlen aber auch unter demselben
hinlanljegebcn werden wirb.

Die ^icitalionsbtdingnisse, »ornach
insbesondere jeder r,c«lant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zuhanden der
^iclllllionstommission zu erlegen hat, sowie
da« Schühungsprolololl und der Vrnnd-
buch«cftratt können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen »crden.

K. l. Vezirl««cricht Kraindurg am
13. »pril 1877.

(1752-2) Nr. 252ß.

^recutivc
stlalitätsn Verfteigemng.

Vom l. l. Vczirl«genchtl Krainburg
wirb bekannt gewacht.

»i« sei Über «nsuchen der Kranzisla
Kosjcl, durch Herrn Dr. vurger, die
exec. Velsleigerung der dem Franz Seunil
von Hirlschjfjch gehörigen, gerichtlich »uf
49Ik> ft geschützten, im Vrundlmche Gort.
jchach Utt.-Nr. 38, Einl-str. 131^ vor.
lommcrdln Mcalitüt bewilliget und hiezu
drei Felldictungs-Tllgsatzungen, und zwar
die erfte aus den

25. Mai,
dil zweite auf den

26. J u n i
und die dritte auf den

26. I n l l » 8 7 7 ,
Ildesmal vormittags von 10 bis 12 Uyl,
lti bll Gerichlslanzlei mit dem »nh»ge
angeordnet worden, daß die Pjandreali-
tül bei der ersten und zweiten Fe»U»le-
tunft nur um oder über dc» Schützling»-

l), bei der drillen aber autt unter ben>
!> hintanul^s^s" werde« wird.
Die ^ i l , ^ngnisse, wornach

insbesondere j i c i icuant vor znluchle»
Nllbvle ein U)pcrz. Vabiuw zutz«»»« bn
^ls!tationslom»t<fwn zu erlegen h«l, sowie
das Schützuna»ps«t«loll und der Grund,
buchsepillli sonnen in der diesgetichl.
llchen sieglftllttur eingeiehen »erben.

l l l . Vezirlsgtlich« Krainburg a»
v. »Plil 1U77.

(1957—1 Nr. 2019.

Grilmciullst
an die unl»elannl wo befindliche» > l e -
fander Toman und Veorg > i » > »

von Gleinoüchel.
Vom l. l. Vezirlsgerichtt «ad««,»«>

dors wirb denselben hlemit erinnert, d«ß
ihnen zur Empsangnahme der für fie be-
stimmten Mealjellbielungs-Rubriken mit
dem Vescheide oom 16. März 1877, Zahl
1II5,, delltffend die cfec Feilbietung der
dem Theodor Thoman von Gteinbüchel
gehörigen «calilälen Poft-Nr.5, 20, 72/b.
103, 104, 107. 150, 151. 152, 164,
165, 166, 167, 168, 169, 170 und 171,
dann Nctf -Nr 708/» 26 Herrschaft ««tz-
marmcdorf Herr Albert v. Kapus 00«
Steinbüchel als Kurator »ö «:ww bestellt,
dekretiert nnd ihm obige Rubriken »uch
zugestellt wurden.

K. l. Veiirlegerichl R»b«»nn»d,rs
am 9. Mürz 1877.
(1573-2) «e. S«4 .

3ieassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. ^yezirlegerichte ^aa« »irb
bekannt gemacht:

Es sei über Nnsuchen de« Herrn Joses
Modic von Neudorf die dnlle efec. Fell-
bietung der dem Michael Gernu oon Po-
niloe gehörigen, im Vrundbucl. ' " l r -
schast Nadllschel »ud Urb..Hl ^4,
«ctf -Nr. 456 vorkommenden Zlealilül i «
Reofsumierungswege bewilliget nnd zur
Vornahme die Tagsatzung auf den

26. M a i 1 8 7 7 ,
vormittag« um 9 Uhr, hiergerlcht« »l t
dem früheren «nhange «Mßt»lb»et.

K. k Vczirksgerlcht kuB «n 1s«e«
November 1876,
(1068—3) Nr. 1631.

Uebettragung
eiecutwer Feilbietungen.
Vom l. l. Vezulsglllchte Vrohlllschiz

wird hiemll bekannt gewacht:
2« seien Über Ansuchen der Mari»

Rant verehelichten Dolenz oon St. Oe-
Vezirl tzaibach, durch Dr. Gajooie
^4, die mit d?m Vescheide 00»

^ . 6.^ ''>, auf A»
1 Mül _lui l. I. «-
geordneten Fcllblelungen der Realilül de«
Filip Novak oon Tomaschin, im Grmd-
buche »d Herrschaft »uersperg »ud <.(,m. I l l ,
l 1. 181. Urb-Nl. 180 und «cts.-«l.6»
vorkommend, auf den

24. M » i ,
2 3. I u n l nnd
26 J u l i 1 8 7 7 ,

jede«»al oornitlog« nm 10 Uhr. »i< dt»
vorigen Anhange übertragen »orden

K. l. Vezirlsgerlcht Oroßlajchiz « ,
2. Mürz 1877

(1643-2) Nr 'X/X.

l^xecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vtz.rl,gerlchl« « « « < » ,
wirb bekannt ßemacht:

2« jei über »njuchen b«« Ivs^f S i » , -
nii von W.inberg die ef«. Ve»ftelger«»g
der dem Vl,l» y n « j e M von Ml»fe geh»-
r'l 1,?lich a»' gelchiltzten
Hi, »l»l, Hui!, ,.. . . I »<j Herr»
jchast Grabnz bewilliget und hiezu brei
Fe!lbwung».^»gs«,tzungen, und z»« die
erste aus den

25. M « i ,
die zweite »vf den

»6. J u n i
nnd die dritte «ns ben

27. J u l i 1877 ,
i<d«««»«l V«N»i«»ß» W«« 9 bi« 10 Uhl,
i » «»t«g«b««tze »<« de« »ntz»^l «»-
geordnet worden, daß die Ps«ch««MM
bei der ersten und z « M » Uellbletun, nnr
»« obll übe: de» SchlW»,s»nlh, d«i
der dr i l l» aber â ch unter d«»ftlk<,
hintgngegchen »nden »üd.

Die 8 ic i l« , t i««»^^ ,H«, ««««ch
insbesondere jedn Lieit«« »«» G»»«Ks«
«nvole eln lUp«». ««H«» P<««bn!
der LzMMw««t«»»iflion zu erlegen h«l.
jo»i« d«« Vch«H«»«Mlolololl und d«r
Vrundbuch»epr«e< iß«,en »n der dies-
gerichtlichen KleMla'»" "«ßchch» »«»ß».

K l. Vtj'll»9tlicht « « » « "
Ls. Vlür« I»77.
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Forjlaussehcr,
dt« Lelens und Schreibens lund'g, slowenisch spre«
chend, wird sogleich aufgenommen mit 21 fl, Mo
nattlobn beim k'arVtzuut« Nr»« l» i tu I7llt«?»

Praktische und allgemein beliebte

Firmunff sff esctienke!
Uhren in größter Auswahl zu den billigsten
Preisen: goldene Damenubren vcn 22 fl. silberne
Nemonton von 14 ft„ goldene slomontoir von
bs ft-, ewvfieblt («020) 2—3

Niklas Kuälwlzer,
Uhrmacher und Optiler, l, r. Uhrenlieferant.

Konqreßplah 'Ilr 8

ZU lltlkllnstn.
Gut erhaltener W a g e n , sehr

leicht, mit Fenster zum Schließen. !
Anzufragen in der Expedition.

i2022) 3 -2

2QO bis HßVßV Zentnei

ssute^ Heu
sind bill- ' 'ufen, - Näheres bei l . . »U-
^ u « o d . . ay Sir 15> neu, (2O;5>) 3-1

Hchematiomuo
dcr

VolköschllllllKraillö.
Abgeschlossen am I .März l87i^.

Herausgegeben vom
krainischen Land^ ^ ' 7<-rverein.

!! Bog. ^". . kr.
Perlag von Jg . v. ttlelnmayr k Fed.

samberg in ^aibach.
Dieser Schematismus enthält sammt-

lict " ' ' ' ^ ' kalten, die Lehrer
un 'ieder Verbandes
und B und ein alpha^
betischc- , ,.üs. und wird
gegen Franco'<öinsendung von 42 fr. über-
allhin franco versendet von der Verlags'
buchhandlung Ign. v. Kleinmayr H Fed.
Vamberg in ̂ aibach

Ers te und jjrÖHSt«»

«tl-nnbotsi von 15 kr. tii» W <1. per ^tUcll,
!5i,0X) du, 20/X» »tllcll »tet« vorr»t,kiz »m

Î r̂ (2027) ^ -2

Vaniduresr
Geld'iiotterie,

zen«hm<gt und < l«»^»»t l^< durch bi« N«ss>«NM<.

' '»I' l l!,! ?!, l̂itt<>r>,' <2.no« s>«»

Tc^ tlcluilc ^»cwinn »st bedeu-
tend qriji»cr wie der Nutausspreis
ei,'

,<pr«ss«annn loNet
l ^......, ^ . „ l n » l ^«««».^.«l.3.K<»
« »,»!»»«» . . . . l .75
l Hi« »<« l » » » — 54H
« ) «<," «»«««weis»»«

80. 9Iai d. J.
tTrtflfq'nq'nsiimnfn ocu fe«w Staustufe

JSENTHAL & Co.,
Herzogl. Virecti«» «»««ftHt«

149S)9 J. Buwa's
HI a \ i e r - Jl a v a x i 11,

(^raz, Neugassc.j, l l .Ttock.
»«»zert-. 2al««- und 2tu««N«,l «nl> Pi«»i»«» vorzllq

l it l ler in »Nd al̂
N l l , « n i s s e « D e p o t d e r . mente von
. i . NIUtl»»er >n ̂ '«r^!q und t-.. ^-»p'- >n ̂  7 ? ,n. und der

^ » ^ " amersinscken Oftetz Orgeln.
v«lanf, V«rV«etung und Austausch reichte Zablunz««obalitHtlN — Vill'^sle Pr„!e,

Dank und Allmpschlung.
Mich fü, da« bisher gesckxnlte Vertrauen bedanlend, zeiq, d,m geehrten

P ! Publikum freundlichst an. daz ich von nun an mein neues

tzaftHaus in der Mahnhosgasje K r . 24
ecilffnet habe, — Indem ich fUr prompte uno b>ll,ge Vedienung ftets Vorg« tr«gen
»erde, lade «ch zu recht zahlreichem Vesu4e ergebenst ein.

I<»NÄ^^> Kaffeesteder

(^asthaue zur 3tcrnwartc.

Mich ftk da« bisher^e Vertrauen »nd süi den zahlreichen Veluch meine«
»a»hau!ts »chensten« bedanlend. z««e ,ch de» geehrten P. I . Pnbtt lu» «n.
Va« ich von beute an d,e

Restauration mit dcr ttenelbahn
'M ,ch<,t,iqfn «anen ,7?ffn,t h^h, I !
°w„ ,uch d„ d.ft.n v » » « ^ s « l l . ^ .
IHanle ̂ ,!'
mal nnd, .»»^

1
Vwleiitiii OeK'iir,

Gasthaus zur Eternwarte.

Kundmachung.
Die lrainische l . l . ^anowirthschaftK.Gesclljchllft wird aus den ihr vom hohen

l. l . Nckerbauministcrium pro 1X77 zuaesichevttn ^taatssubocntionen Prünncn uno
Unterstützungen für nachstehende Hwecke ertheilen, a l s : . .

l . Aus der Obstzucht-Subvention M Untcrstühungsbetrügt il tt) f l . in erster un«
für jene Volksschulen, welche sich ausweisen, daß deren Schulgärten bereüs nm
Obstbäumcn und Wildlingen derart bestellt sind, daß sie sich für dic pralUjye
Untcrrichtscrtheilung eignen, zur Instandhaltung derselben, in zweiter ?ime avt
für Obstzüchter, welche in den jüngst oerwichenen 5 Jahren die meisten vcr
edelten Obslbäumc pflanzten.

» . Ans der Vienenzucht Subvention !̂  Prämien 5 10 f l . für jene Visncnzuchter,
welche nachzuweisen vermögen, daß fie die Zucht in Stöcken mit bewegliche
Wabenträgcrn betreiben und wenigstens U) solche Stöcke überwintern,

« l . Aus der Schafzucht-Tubocntio» werden ttandwirlhc. welcke Schafzucht betmbcn,
mit je ein Paar Ugooizcr Zuchtschafen gratis betheilt. Dieselben »üfsen na^
weisen, daß sie die Schafzucht iu größerem Umfange betreiben und die Oeacn
für dieselbe qut geeignet ist.

Die Bewerbung für die eine oder andere dieser Unterstützungen hat

l ä n g s t e n s b i s »5. J u l i d. I .

mittelst schriftlicher, an das gefertigte Eentrale der l . l. Landwirthschafts'^essllschast
zu stilisierender Gesuche »<1 I durch den Ortsschulralh und eventuell durch t'nzel
Obstzüchter, n i I I . durch einzelne Biencnzüchlcr und . ^ I I I . durch einzelne Schar
züchter zu geschehen, wobei bemerkt wird. daß die fraglichen Oesuche in allen ^
fal len rücksichtlich wahrheitsgetreuer Begründung derselben v o n dc r T r l s g e l l '
l i c h l c i t und von den betreffenden Herren F i l i a l v o r st e h e r n bestatigel wtloc
müssen.

^aibach am M. Mai 1^77

vom Centralausschulle der k. k. LandwirthschaNs Gesellschaft
s202«) 2 , siir Rrain

Klimatischer Kurort

Bai Vellaei bei H i d
in Ktiriitcii.

^euiln» ller 8l>i!un «,m l. ^»ni.
Wobnungs- und M l̂ eialwasser-V ft llung,» wollri, qejösl'qN a„ d„l«»b«buNA

ge»>chl,l werden

Vcr ^rlluchcr bnulllnunnln
ist von frischer ^ l l ssunq b i l l , l, , , ! r a b , n i-, ^ a ' ! , i ' ?<-, w < , » . l ' « . « ^ l , » < - » < « l d e a » " '

gisse A r >! neu i2l»l- ' ' ) '^ "

IATTOIF Künißs-Bitterwasser.
I NstUrllohrs

nCIICD BITTER-
U r N t n WASSER

I 4M* b r « ( » n n , h l » » r f c » l -
I t a n v • • 4 » ><• i r e * * '
I w « | r h o < k h l . , . . . . . ^ t . „ , . , , » . . , . „ , ,K, , . „ L . , . m . . . „ . « o f * .

I MATTONI & WILLE, k. V S.terr Hofllef^.-t-
I BNttMr U» • wnui f t« OMr MMMte-QttUM.

! GIESSHUBLER
I ^.r • * „ - . ; , . . ; »
I Ti|Mj«it»n. *•"

I l l f k i i i r i i » l i \ I * I H < I I I I
 k- >>• 11>>s i i ' r 'r»>>t,

I 111 Iliril II JI«|| |OI|| i xHl.SllWmhmen)

RAIutn' ^^u"
I li.i.r. ^
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